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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

Spvg. Gaste-Hasbergen : SuS Buer 
Montag, 26.02.2024, 19:30 Uhr

Saffran in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des SuS Buer, als Michael Saffran das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber der Spvg. Gaste-Hasbergen sicherstellen
konnte. Das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück musste der Heimverein in seinem 12.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Michael Saffran, der
seine Spiele gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Unglücklich waren Wolfram / Lehmann in der Begegnung gegen
Buermeyer / Rietzschel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Buermeyer / Rietzschel endete. Tovar / Stork gegen Stickel / Linke hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Klimenko / Strelow verloren ihr Spiel gegen Saffran / Pabst
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 11:13, 7:11. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ohne Satzgewinn
für Anatoli Wolfram verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hinrich Buermeyer. Ohne
Satzgewinn für Finn Lehmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Saffran.
Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Alexander Tovar bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Malte Stickel
ab Ballwechsel 1. Chancenlos war nachfolgend Roman Klimenko gegen Paul Rietzschel nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Trotz anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte derweil Angelo Stork das als ausgewogen eingestufte Match gegen Marvin Pabst und
gewann 3:1. Zwischenzeitlich konnte Paul Strelow zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen
Benjamin Linke aber trotzdem deutlich mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der Spvg. Gaste-Hasbergen und
des SuS Buer. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Anatoli Wolfram bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Michael Saffran. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 11:11 für Wolfram und 20:5 für Saffran seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen
den SC Schölerberg, während der SuS Buer am 03.03.2024 gegen den Osnabrücker SC II antritt.

 Statistik:
 Spvg. Gaste-Hasbergen

Doppel: Wolfram / Lehmann 0:1, Tovar / Stork 0:1, Klimenko / Strelow 0:1 
Einzel: A. Wolfram 0:2, F. Lehmann 0:1, A. Tovar 0:1, R. Klimenko 0:1, A. Stork 1:0, P. Strelow 0:1 

 SuS Buer
Doppel: Stickel / Linke 1:0, Buermeyer / Rietzschel 1:0, Saffran / Pabst 1:0 
Einzel: M. Saffran 2:0, H. Buermeyer 1:0, P. Rietzschel 1:0, M. Stickel 1:0, B. Linke 1:0, M. Pabst 0:1


